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Bezirksoberliga Herren Nord

TSV Neustadt : Spvg. Hüpede-Oerie 
Samstag, 09.12.2023, 16:00 Uhr

Spvg. Hüpede-Oerie stockt Punktekonto in der 
Bezirksoberliga Herren Nord auf

Im Spiel der Bezirksoberliga Herren Nord traf die Mannschaft des TSV Neustadt am vergangenen
Samstag im 9. Saisonspiel auf die Mannschaft der Spvg. Hüpede-Oerie. Die Gäste entführten bei
ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt
erzielte Christian Tölle. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Emrah Colovic, der in seinen
Spielen ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Freiter / Gerlinski verpassten es mit einem 9:11, 7:11, 11:6, 19:
21 gegen Colovic / Dangers, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Bemerkenswert war hierbei der
vierte Satz, der erst nach 40 Punkten mit einem verlorenen Satz für Freiter / Gerlinski beendet
wurde. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten danach Mecklenburg / Dudek gegen Beichert /
Özlü verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Auf dem falschen Fuß erwischten Köhler
/ Franke ihre Gegner Tölle / Latsch beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Das Zwischenergebnis zeigte
nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Stefan Freiter Fabian Beichert in fünf Sätzen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der 1:3 Niederlage jedoch für Sönke Mecklenburg gegen Emrah Colovic. Wenig später war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Jan Dudek seinem Gegner Horst Dangers letztlich beim 8:11, 6:11, 11:9, 4:
11 nicht gefährlich werden. Keine Chancen hatte im Anschluss Jan Gerlinski bei der Niederlage in
drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Emrah Özlü, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher
ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Auf dem falschen Fuß erwischte
Fabian Köhler seinen Gegner Andreas Latsch beim überzeugenden 3:0-Triumph. Das war ein
souveräner Sieg. In toller Verfassung präsentierte sich Thomas Franke im ersten Satz. Danach lief
es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Christian Tölle. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. So gut wie gewonnen schien
dann das Spiel von Stefan Freiter gegen Emrah Colovic, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende
hatte Emrah Colovic jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Schade,
dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Colovic mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte.
Das folgende Einzel zwischen Sönke Mecklenburg und Fabian Beichert, das vor der Begegnung auf
Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete mit
einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. 10:12, 12:10, 13:11, 9:11, 12:10
hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgewogen eingeschätzten Spiels, als
Jan Dudek und Emrah Özlü die Klingen kreuzten. Das umfightete Satzergebnis im 5. Satz war
sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen Verlauf des gesamten Spiels, denn alle Sätze endeten
mit nur 2 Punkten Unterschied. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Jan Gerlinski
konnte danach einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Horst Dangers beim im Vorfeld
nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderte Fabian Köhler nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung in der vor dem Spiel auf
Augenhöhe erwarteten Partie gegen Christian Tölle. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
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finalen Satz. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit
final eingetütet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Neustadt am 06.01.2024 gegen den TuS Gümmer
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 10.12.2023 gegen den SC Twistringen versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Neustadt

Doppel: Freiter / Gerlinski 0:1, Mecklenburg / Dudek 0:1, Köhler / Franke 1:0 
Einzel: S. Freiter 1:1, S. Mecklenburg 0:2, J. Dudek 1:1, J. Gerlinski 1:1, F. Köhler 1:1, T. Franke 0:1 

 Spvg. Hüpede-Oerie
Doppel: Beichert / Özlü 1:0, Colovic / Dangers 1:0, Tölle / Latsch 0:1 
Einzel: E. Colovic 2:0, F. Beichert 1:1, E. Özlü 1:1, H. Dangers 1:1, C. Tölle 2:0, A. Latsch 0:1


